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OHNE ENDE

Ein Wünschlein, tief in sich vergraben,
darfauch ein Mittelsiändler haben. ®' Soblnooftd)

an Hand von Autoinseraten. ein Rätsel, wie sie ihn entdeckten! die überzeugendsten Vertreter.

Seïjrer: »Sag ntir. ein äBort, baê bon

Sebenëgefaîjr abframmt!"
§anêlt: £ebenêgefâf)rrin!"

Widder ZURICH
Widdergasse 6
bei Augustinergasse
Mitte Bahnhofstraße

Mit Sorgfalt gepflegte französische Küche
Ed. Baumann, Chef de Cuisine

33or ïur jem ïam einer auf eine §alte=
ftelle beê ïramê jugerannt, alë im legten
5(ttgcnblicî baê %vam abfuhr, fabafe er eê

nidjt mebr erreichte. gufälfig fl>efi cr/ fidt)

umlnenbenb, auf einen greunb, ber Unit

teilnebmeiib ert'lärte: Sueg, baë muefet nie

meb. maaje. Su muefet, 4nänn bu uf ê £tam
iüotfcbt, nie -begliche tue unb jletfdbt nu na

bruf jne fcEjücfjc, bafe 'bidj bc .Sïuarbi ja nöb

gfefjt, bänn bä börf bod) nöb merle, bafe

bu au na mitiborfdjt, fuft fahrt er binteib

ab!"

Bern
PIANOSS FLÜGEL

12

an //anr/ pon /ìu/o/n^-?--<Z /<?/». e-n /ko/s-?/) >»-/<? s/-? //in <?n/c/c?crl/<?n / à ûà<?r^<?u<?r?/,t/sk>n I^<?--//-<?/e--.

Lehrer: Sag mir ein Wort, das von
Lebensgefahr abstammt!"

Hansli: Lebensgefährtin!"

Mite Lsknnoistrslie
Nit Lorelait xepliexte /^a»r/>äe/-e X<io/i«

l-ii. IZsiimsrui, Liiek rte Luisine

Vor kurzem kam einer auf eine Haltestelle

des Trams zugerannt, als im letzten

Augenblick das Tram abfuhr, sodaß er es

uicht mehr erreichte. Zufällig stieß er, sich

umwendend, auf einen Freund, der ihm
teilnehmend erklärte: Lueg, das mueßt nie

meh mache. Du mueßt, wänn du uf's Tram
wotscht, nie degliche tue und zletscht nu na

druf zue schliche, daß dich de Kundi ja nöd

gseht, dänn dä dörf doch nöd merke, daß

du au na mitwotscht, sust fahrt er bimeid

ab!"

McknuÄtSo
Vern

lZ


	[s.n.]

